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ferteii'faimett
Eloyd George will uns die 6br' anlun,
Demnäcbstens nacb Euzem zu kommen.

Jlucb grosse Geister müssen rubn,
Zu viel Geschwätze kann nicbt frommen.

lUäbnt man, den ÙJëltlauf aucb zu meistern,
's îîîarod sein lässt sieb nicbt verkleistern!

Cloyd George wird bald Gesellschaft finden

Als Oleltlicbt in der Eeucbtenstadt.

TTÎan wird ibm Jungfernkränze winden,
UJie er sie kaum geträumt sieb bat!
Der Eö'we von Euzem wird brummen:

Ilun muss der - Deutscb--Eandvogt aucb kummen!

Jimerika, das Durstqual quält,
Die Dampfer stürmt, um zu entlaufen;
Die Schnäpse keiner bat gezäblt,
Um die sie sieb an Bord jetzt raufen.

.Die $cbiffs--Bar kann beut' kaum genügen,

Zu stillen 's Jllkobol--Uergnügen.

Die mensebbeit, bundsläglicb erbitzt, Der Scbweizer Grenzschutz bleibt bestebn

Cässt sieb den IDbisky schmunzelnd munden; man kann nicbt wissen, wie sie's treiben.

Rerrn Wilson, der im trocknen sitzt, Russland möcbt' aucb in Urlaub gebn,

Ist jede ßoffnung scbon entschwunden, Der Bolschewik zu Scbweizer 2beiben",
Dass sein Uolk, sternenbannertoll, ïiir gute Ankunft bürgt Gook-Platten

Dicht wieder werd' sternbagelvoll! Den Bolschewiki=ÜJanderratten! ßamurhabi

<£Hobetrottel6

i.
Sor dem Kriege. (Brand ßolel Kairo.

(Eft her: gpdor, mein Geben, du mußt der noch

hleiden uml
Ofidor: gft der mein gacketll nifdit fain genug?
(Efther (auf ein piakat oor dem Speifefaale hin-

roeifend): Smoking not allowed!

ii.
Kach dem Kriege, ©rand ßotel Sl. Klorih.

(Efi h er: pampff nifcht fooiel glaces 1

gfidor (entrûpet): 23ei die Sreifel (23lrd plöhlich

blaß und fchroanki heraus, oon feinem
SSelbe gefolgt.)

*

fl h e r (allein 3urückkehrend) : geht îprecht der gfi
fchon roieder. Sas ©Is Ift gebrochen...

kl

£ieber Hebelfpaiterl
(Ein im Soggenburg roohnhafler alter Kppen-

3eller Sauer roollte kürzlich roieder einmal in feine
alle ßeimat. Kuf der Station erkundigte er fich
bei einem Sahnangeftelllen be3üglich Sahrt nach

ßerisau, roorauf ihm prompt erroidert rourde 1334.

gn der Kleinung, den Sahnbeamten nicht richtig
oerftanden 3U haben, frug er einen roeitem Ser-
kehrsbeamten, roann denn der Sug nadi ßerisau
fahre. 1334", lautete roiederum die Kntroort. ünd
fo erging es Ihm beim drillen, den er frug.

geht ging dem Sauer die ©eduld aus, roeil er

glaubte, man roolle ihn ujen, und rennt er3ürnt in

das erfte befie Sahnbüro. 1 334 fährt der 3ug nach

ßerisau." getjt dreht pch aber unfer Sauer um
und murmelt: 1334?" Oder roenn d'ers beffer
oerftönd I'4," bemerkte der Sahnbeamte und gab
ihm in liebensroürdiger 28eife Kuffdiluß über die

neue 3eitrechnung, roorauf der biedere Klte
bemerkte: So, fo, dereroeg ifch's, ich fäg Gu jeh

Sergeltsgottl und die ftrohls Kärra 3' Sern, reo

derigi Keuheitä l'gfüehrt hend, möcht I am liebflä
i mim Schopf ifperre und nochhär d'r Schlö|fel
der3ue oerlüre!" 21. 2n.

Kadje
24 u f einem Kedaktionbureau:

2ïïorden kann ich den ÜKerl nicht, dafür
gäb's Suchthaus! 2îber auf fämtlichen
2Bafch3etteln, die ihn als 2ïïitarbeiter

nennen, roerd' ich künftig feinen 2ïamen
auslöfchen! ©ela!" e

X>lc neuefte Damenmode

ÎDie kleine ßanni (3ur 2Tüutter) : Su,
21Xameli, chauf mir au fo e helle Srotte-
Gtoffl

2ïïutter: Sa git's käni Sire! Ceg' es

ôrottiertuech a, dänn häfcht die neufV
2ïïodel c

gum 6cfjü$enfefi beider. 0afel
Ser ©Ipfel der Slakatkunfl fcheint erreicht 1

Klan fieht den Kubikroürfeltan3 erbleicht,
ünd denkl, daß Safel jeht interlmlfiifdi
Sich aus3utoben fcheint kubiftifchl
K5as Schüben 3U dem Sllderrälf«! fagen?
Sie roerden fleh nicht lang' mit Sragen plagen;
Sie roerden lachen: Sasler Saftnachtspoffen 1

Kuch Künfiler haben Söcke fchon gefchoffen e

<£in Diebbmot^
2? ich ter: SSooon leben Sie eigentlich?

Angeklagter: Qch nehme die Singe,
fo roie fie findl w

<5uter Kot
Klenfch, laff' dich nicht oon Gaunen treiben
Ctnd laff' das oiele ©rübeln bleiben.
Sei niemals du des 3ufalls Spiel:
28enn man roill, fo kann man oiel. îj. s*.

Sie einen freut der Kebelfpalter",
Sie halfen den Squch fidi oor Cadien
Ser and're roieder roird geib oor 2öut
Sicht allen kann man recht es machen! e

Hïûdjt det fcouen
Sas lehte Sîort hat nie die Srau,
Sehaupte ich,
Ser Klann behält das lehte 2Sort
Soch ftets für fich.

Ser ßerr des ßaufes mujj bejländig roachen,

Safj nicht die Srau erringt das ßerrenredit;
Senn adi.es3ählldlegungfraunur3um fch roa dien,
Sie Ghefrau 3um ftärkeren ©efchlecht.

Quält die Srau den Klann durch Gaunen,
©ibt's im ßaufe eroig 3roifl.
Sreudig bleibt der Klann im ßaufe,
28o er ßerr Im ßaufe ijl.

Klein 2Selb mein Kreu3l"
Klagt mancher Klann,
Ctnd betet doch
Sein Kreu3 noch an.

Sen Stürmen 3um Xruh,
2Sle ein Kind In der Klulter Schoß,
Sindet der Klenfch Im ßafen Schut}.
Soch, 0 roehe 1

gm ßafen der Ghe
©ehen erp recht die Stürme los. Sk.

fladj öen Serien

3ch kann gh"1611 nidit fagen, ôrau
Ruber, roie roohl fich àa oben in unferer

Gommerfrifche der ©eijt gefühlt hat. Gr

konnte fich recht ausruhen!"
2Tîeinen ©ie den Qhres THannes oder

hatten Gie felber einen mitgebracht?" c

7)pl)0ustnen
Klancher Künpier kann fpielend hunderte feiner

Klitmenfdien unterhalten, pch felbp aber nicht.
* **

2Sie oiele alte Gabareltiers Pnd im Krmen-

haufe geporben, roeil pe pch nicht früh3eillg genug

in die Serpdierungsbranche geredet halten.
gnfpector

Die ungotiUdje Komödie
Kach endlichem Kbfchluß der jahrelangen Srle-

densoerhandlungen, die den roePphällfchen Srieden

oon Klünper und Osnabrück In den Schallen

Pellen, beabpchtlgt ßerr Klillerand in dem Spiegelfaale

oon Serfallles eine SePoorPellung 3U geben

und die ßauptrollen des SePfpiels international

3U beferjen. Siefe ßauplrollen roerden den 23er-

ken der großen franjöpfchen Sichter enlnommen

fein. Ser Site) lautet nach Klolière:

Sas gmpromptü oon Serfallles.
Serfonen :

(Gorneille) Solrjnukf, der

Klärlgrer Klichel ©ermanlkus

(Kacine) Les plaideurs
Clond ©eorge, Glémenceau, 2Bilfon

(Klolière) Ser ünbefonnene ©raf Kerchtold

(Soltaire) Klahomet Kemal Safdia

(Kacine) Geittanicus Ghurchill

(Klolière) Sie Cäpigen Cenin, SrotjW

(Klolière) Ser Sl3ilianer ©lo»'11

(Kugier) Sie ©oldprobe Ghor der Sanken

(Goppé) Ser Streik der
Sdimlede Ghor der Sergleule

(Klolière) Sartüffe (noch unbefehf, roeil 3" olel8

Seroerber für diefe Kolle oorhanden)
(Ohne)) Ser ßültenbepher Sllnnes

(Sanard) Ser Sarifer Saugenichls Seschanel

(Sarrière) Klarmorher3en Ser Ghor der (Entente

(Slderot) Ser ßausoater Sräpdent (Eber'

3roifdienfpiele:
Simander Sumas: Ser Sali Glémenceau.

Sictor ßugo: Sie Surggrafen.
Cabiche: Ser Kernpunkt (muß oerfchoben roerden,

da er noch nicht aufgefunden).
Klelleoilles: Sie ip roahnpnnlg (ohne Se3iehung

auf die Konferen3 in Spa).

Schlußbild:
Kichepin: Surch das Schroert.

©roße Kpotheofe, gepellt oon allen Staaten

inkl. den Keutralen.
gm Suftrag der Sheaferdlreklion :

Sraugott ünoerpand.

fer.en-salmen
Llovä Leorge will uns ciie Chr' anlun,
Vemnâchstens nach Luzern zu kommen.

Auch grosse Leister miissen rukn,
6u viei lZeschwàe kann nicht Irommen.

(llâknt man, cien Mitlauf auch zu meistern,
's Maroc! sein lässt sich nicht verkleistern!

Llovä »3êorge wirä baiä iZesellschaft finäen

Als (lleltlicht in äer Leuchtenstaät.

Man wirä idm Zungkernkranze winäen,

Äie er sie kaum geträumt sich kat!
Der Löwe von Luzern wirä brummen l

Nun muss äer - Veulsch-Lanävogt such Kummen!

Amerika, äas vurstqual quält,
vie Dampker stürmt, um zu entlaufen;
vie Schnäpse keiner kat gezäklt,
llm äie sie sich an Lorä jetzt raufen.

.Die Zchitts -Kar kann keut' kaum genügen,

Tu stillen 's Alkokol-llergnügen.

Die Menschkeit, kunäsiäglich erkitZt, ver Schweizer «Zrenzschutz bleibt bestekn

Lässt sich äen (llkiskv schmunzelnä munäen,' Man ksnn nicht wissen, wie sie's treiben.

Herrn (llilson, äer im Trocknen sitzt, kussianä möcht' auch in llrlsnb gekn,

ist jeäe Hoffnung schon entschwunäen, ver kolschewik zu Schweizer Reiben",
vass sein llolk, sternenbannertoll, 5ür gute Ankunft bürgt lZook-PI alten

Nicht wieäer werä' sternkagelvoll I ven Lolschewiki-Äsnäerratten! t?c>màb!

Hlobetrottels
i

Vor «iem Rriege. Groncl kZotel Ralro.

Est Ii er: Isiöor. mein Leben, clu mußt 6er nom
kleiden uml

Isidor: Ist der mein Iacketll nisciit sain genug?
Estker (ous ein Plakat vor dem Speisesaale bin-

weisend): Lmoking not allovecl!

II.
Nacb dem Rriege. Grand Kotel Sl. Rlorih.

Estber: Pampss niscbt soviel xlaces!

Isidor (entrüstet): Bei die Preise! (Wird plöh.
I!à bläh und scbwanki beraus, von seinem

Weibe gefolgt.)
» »

Estber (allein zurückkekrenci) : Ieht sprecbt der Ist
scbon wieder. Das Eis ist gekrocken...

ki

Lieber Nebeispalter!
Ein Im Toggendurg wobnkafler alter Appenzeller

Bauer woiite kürzlick wieder einmal In seine

alte Keimat. Aus der Station erkundigte er stcb

be! e!nem Baknangesteliien dezuglick Sabrt nacb

Kerisou, worauf ibm prompt erwidert wurde 12^.

In der Aleinung. den Bakndeamlen nlcbt ricktig
verstanden zu kaben, frug er einen weitern Aer-
kekrsbeamten. wann denn der 5Zug nock Kerisau
fabre. l2^". lautete wiederum die Antwort. «Und

so erging es ikm beim dritten, den er frug.
Ieht ging dem Bauer die Geduld aus, wei! er

glaubte, man wolle ikn uzen, und renn, erzürnt In

das erste beste Banndllro. l 2" säkrt der !Zug nack

Kerlsau." Jehl drekt stck aber unser Bauer um
und murmelt: 12^7" Oder wenn d'ers besser

verstand l"," bemerkte dsr Baknbeamte und gab
Ikm ln liebenswürdiger Weise Ausscklusz über die

neue 5Z«itrecknung, worauf der biedere Alle
bemerkte: So. so, dersweg isck's, ick säg Cu jeh

Bergellsgottl und die strokls Rärra z' Bern, wo
cierigi Reukeltä i'gfüekrt kend, möckt I am Iledstä
I mim Sckops Isperrs und nockkär d'r Sckiössel

derzue verlöre!" 21. ?ri.

Rache

Aus einem Reclaktionbureau:
Morcien kann Icb clen Neri nicbt. ciasür

gäb's 5Zucbtkaus! Aber ous sämtlicben

Wascbzetteln. clie ibn ais Mitarbeiter
nennen, merci' icb künstig seinen Namen

ousiöscben! Gela!" °

Die neueste Damenmode

Die kieine Kanni (zur Mutter) : Du.
Marneii. cbaus mir au so e belle Srotle-
Stoss!

Mutter: Da git's käni Lire! Leg' es

Srottiertuecb a. clänn bäscbt ciie neust'
Mocle! e

Zum Schützenfest beider Sasel
Der Gipse! der Plakalkunst sckelni errelmtl
Rlan stekt den Rubikwürsellanz erbleicbt.

llnd denkl, daß Basel jeht inlerimlstisck
Sick auszutoben scbeint kubistisckl
Was Sckühen zu dem Bilderrätsel sagen?
Sie werden stck nlckt lang' mit Tragen plagen:
Sie werden lacken: Basler Safinacktspossen l

Auck Rünstler Kaden Böcke sckon gesckossen! e

Ein Vîeblomà
Ricbter: Wovon leben Sie eigentlicb?

Angeklagter: Icb nebme ciie Dinge.
so wie sie sincl! ki

Guter Rat
Alsnsck, lass' dick nickt von Launen treiben
llnd lass' das viele Grübeln bleiben.
Sei niemals du des Jusails Spiel:
Wenn man will, so kann man viel. A. Eck.

Die einen sreut der Rebelspalter",
Sie kalten den Baum stck vor Laàen
Der and're wieder wird gelb vor Wut
Rickt allen kann man reckt es macksnl e

Macht öer Krauen
Das letzte Wort Kai nie die Srau.
Bekaupts Ick,
Der Alann bebä» das letzte Wort
Dock stets für stck.

Der Kerr des Kaufes muh deständig wacken,
Dah nickt die Srou erringt das Kerrenreckt:
Denn ack.es zäklt dIeIungfraunurzum sck wack en.
Die Ekeftau zum stärkeren Gesckleckt.

Quält die Srau den Alann durck Launen.
Gibt's Im Kause ewig !ZroIst.

Sreudig bleibt der Alann Im Kause,
Wo er Kerr Im Kause Ist.

Alein Wsib mein Rreuz!"
RIagt mancker Mann,
llnd betet dock
Sein Rreuz nock an.

Den Stürmen zum Trutz,
Wie ein Rind In der Alutter Sckoh,
Sinciet der Alensck im Kafen Sckuh.
Dock, 0 weke I

Im Käsen der Eke
Geken erst reckt die Stürme los. Sk.

Nach öen Serien

Icb kann Iknen nicbt sagen, Srau

fZuber, wie wobl sicb cla oben in unserer

Sommersriscbe cler Geist gesübit bot. Er

konnte sicb recbt ausrunen!"
Meinen Sie clen Ikres Mannes ocier

batten Sie selber einen mitgebrackt?" «

Aphorismen
Alancker Rünstler kann spielend Kunderts seiner

Alltmenscken unterkalten, stck selbst ader nlcki.
*

»
*

Wie viele aile Cadarelllers stnd Im Armen-

bause gestorben, well ste stcb nickt frükzellig genug

In die Berstckerungsdrancke gerettet kalten.
Insp-à

Die ungöttliche Romööie
Rack endlickem Absckluh der janrelangen Ssie-

densverkandiungen, die den westpkäiiscksn Srieclen

von Alünster und Osnabrück In den Sckatten

stellen, beabstcktigt Kerr Alillerand In dem Spiegel-

saale von Aersaiiles eine Sestvorstellung zu geden

und die Kauptrollen des Sestsplels Internationa!

zu besehen. Diese Kauptrollen werden den Werken

der großen smnzösiscben Dickler entnommen

sein. Der Titel lautet nack Alolière:
Das Impromptü von Bersallles.

Personen :

(Corneille) Polynuk«. der

Alärtnrer Alickel Germanikus

(Racine) I.es plaideurs
Lloyd George. Clêmenceau. Wilson

(Alolière) Der Unbesonnene Graf Bercktoi-i

(Boitalre) Alakomet Remal Pasclia

(Racine) Leiltanicus Ckurckii!

(Alolière) Die Lästigen Lenin. Trohki

(Alolière) Der Sizillaner GWM»

(Augier) Die Goldprobe Ckor der Banken

(Coppè) Der Streik der
Sckmiede Ckor der Bergleul-

(Alolière) Tartüsse (nom unbeseht. we» zu vieie

Bewerber sür diese Rolls vorbanden)
(Oknet) Der Kütlenbesther Sinnes

(Banard) De? Pariser Taugenickls Desckan-i

(Barrière) Alarmorkerzen Der Ckor der Entente

(Diderot) Der Kausvater Präsident Eberl

!ZwIscksn spiele:
Alexander Dumas: Der Sa» Clemenceau.

Aiclor Kugo: Die Burggrasen.
Labicke: D-r Rernpunkt (muh oersckoben werden.

da er nock nickt aufgesunden).
AlellevIIIss: Sie Ist woknstnnig (okne LezI-kuNg

aus die Ronssrenz In Spo).

Smluhblld:
Rickepin: Durck das Sckwert.

Grohe Apolkeose. gestellt von allen Staaten

inkl. den Reulraien.

Im Austrag der Tkealerdireklion :

Traugott Unverstand.


	Zum Schützenfest beider Basel

